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liehen gesellschaftlichen Kraft der Frau in der Deutschen 
Demokratischen Republik zu bringen. Dazu sind planmä­
ßige Lehrgänge zur Heranbildung leitender weiblicher Ver­
waltungsangestellten bei der Deutschen Verwaltungsakade­
mie „Walter Ulbricht“ zu organisieren.

(3) Teilnehmer dieser Sonderlehrgänge sowie aller Lehr­
gänge an Verwaltungsschulen und der Deutschen Verwal­
tungsakademie „Walter Ulbricht“ sollen Frauen sein, die 
sich in den Betrieben, Organisationen und in der ehren­
amtlichen Mitarbeit bereits bewährt haben und von den 
demokratischen Organisationen vorgeschlagen werden.

(4) Bei der Auswahl für Ehrenämter, insbesondere von 
Geschworenen, Schöffen und Beisitzern, Schiedsleuten, 
Hausvertrauensleuten, sowie bei der Wahl von ehrenamt­
lichen Funktionären der Sozialversicherung sind Frauen 
besonders zu berücksichtigen.

§27
(1) Die Organe der Volksbildung, insbesondere die 

Schulleiter und die Lehrer, sind verpflichtet, die Eltern, 
insbesondere die Mütter, bei der Erfüllung ihrer ehrenvol­
len Pflicht zur Erziehung ihrer Kinder im Geiste des Frie­
dens und der Demokratie tatkräftig zu unterstützen. Zu 
diesem Zweck hat das Ministerium für Volksbildung der 
Deutschen Demokratischen Republik die Veröffentlichung 
und Verbreitung von entsprechender Literatur für die 
Eltern zu veranlassen, die Einrichtung von Elternsemina­
ren zu fördern und Vorträge über die richtige Erziehung 
der Kinder zu organisieren.

(2) Die Eltern, insbesondere die Mütter, sind für die 
aktive Teilnahme an der Arbeit der Schulen in erhöhtem 
Maße zu gewinnen.


